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Festgebräuche des Magdeburger Landes
aus dem Bolkömunde gesammelt von PH Wegener

Weihnachten
In Mieste geht etwa vier Wochen vor Weihnachten der

Buur KloaS herum ein verkleideter Mann mit schwarzem
Gesichte emer Srrohmütze einer Glocke mit der er Haus
dei Haus klingelt und einem Äschenventel Er geht in die
Häuser und fragt ob die Kinder beten können Sind sie
arlig und können deren so erhalten sie Broatjen Hasset und
Wallnöät wenn nicht so werden sie mit dem Ajchenbeutel
geklopft In Jrksleven wurde ein Schimmel aus zwei
Sieben mit übergehängtem Laken hergestellt Man bedrohte
die Binder De Schimm l kümmt Auch wuroe ein Bär
in Erbsenslroh eingewickelt und mit Ketten behängt Geführt

i wurde er vom Baren laier Daneben waren noch andere
Mgekleidete Burschen die mit Kantschu und Peitschen
lies schlugen was ihnen in die Quer kam und mit den

Peitschen knallten Zu Weihnachten wird überall im Magde
burger Lande Braunkohl gegessen in Süpplingen erhalten
mcy die Pseroe gestohlenen Chrislkohl ebenso in Olven
stedt Irksleben In Mieste bekommen die Kühe am
christmorgen Kohlstöschen wobei gesagt wurde Dütt jeeb
ick so tum häilgen Christ Dat jü moegen jesund blieb m
M un frisch Auch der von den Leuten gegessene Grün
IG muß in Borstel gestohlen werden In Flechtingen
bekommen dte Palhenkmder von ihren Pathen einen heelen
Ehrest bestehend in Honigkuchen Aepfeln und Semmeln
Auch die Bäume erhalten ihren heelen Christ es wird
ihnen ein Strohseil umgebunden Jrksleben Flechtingen Bor
stel in Grauingen am 1 Weihnachtsmorgen in Alvens
leben am heiligen Abend zwischen 11 und 12 Uhr In
Süpplingen wurde als Zweck angegeben die Bäumen sollten
das nächste Jahr gut tragen Ist der Wechnachtsbaum an
gezündet so lehen die Leute nach ihrem Schatten Wessen
schalten keinen Kopf zeigt der stirbt in dem folgenden Jahre
Zn Grauingen werden Weihnachts und Reujahrs Abend
die Ställe zugenagelt Man legt Schneidendes in Lieh
Mer Es soll gegen Hexen schützen Am heiligen Abend
cht man in Grauingen nichts im Hofe stehen sonst bringt
der dreibeinige Hase Unglück Man nagelt Weihnachten
lind Neujahr Abends die Ställe zu und thut ein schneiden
bis Instrument ins Viehfutter ebenso legt man Eisen in die
Pserdekrippen Auch in Atieste wird Weihnachten alles
Aräth in s Haus gebracht die Stallthüren werden bekreuzt
md snien Tüüch in s Futter gesteckt Das letzte fand sich
auch in Borstel am heiligen Abend vor Weihnachten und
Neujahr um die Hexen abzuwehren Zu Neujahr und Weih
Mchien muß man im Garten schießen In Atieste buk man
ßr die Kmver zu Weihnachten Kuchen in Gestalt von Hasen
Hirschen Pferden c in Alvensleben wurden Kuchenpferde an
M Baum gehängt in Jrxleben wurden Pferde und Hampel

s Männer gebacken in Olvenftedt überhaupt Figuren Um
Weihnachten fuchten die Mädchen zu verhüten daß Flachs
ws dem Wocken bleibt Ist es aber nicht zu umgeben so
iireuen sie Salz aus den Wocken um Unglück zu verhüten
jiach Gustedt und den benachbarten Dörfern wie Badde
ksledt brachten Musiker von Salzgitter her vor dreißig
Hren noch das Christkind zu Weihnachten Sie hatten

ße Hemden an und aus dem Kopfe von Wockenblattern
hüte oben mit einem Strauß von künstlichen Blumen
Ran nannte sie Steerenkeik rs Sie sangen vor den

Mren Wir kommen wohl vor Herodis seine Thür da
stand ein großer Riegel davor Herodis wohl in dem Fen
ster lag als er dte drei Weisen ankommen sah
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Die Industrie des Parfums
Die indische Mythologie knüpft mit Borliebe die Ent

ziehung der Gottheit an die aus dem Wasser schwimmende

msblume Bei Erschaffung der Welt so heißt es in dem
eiligen Buche Hindostan s ließ der Schöpser den Urkeim

den Schoß der Wellen fallen Bald daraus erschien die
Ätusblume aus der weiten Fläche aus ihr entfalteten sich
Am die Pflanzen und aus diesen die lebenden Kreaturen
mher trägt auch die Lotusblume den Namen einer Mutter
ür Götter und Menschen Die Lotusblume welche die

Ägypter der Isis weihten und aus der die Griechen später
ie Wiege der Eos machten ist eine Wasserlilie mit starkem
much die in ihren prächtigen Abarten alle Farben des
Kzenbogens wiederspiegelt und die eine große Rolle
z der indischen Göttersache spielt Von den Anhängern
kahmas als Symbol der Schöpfung geltend ist sie theils
Ä Ursprung theils als Attribut für den größten Theil
U Gottheiten des heidnischen Alterthums angesehen wor

vÄ An den Dust der Lotusblume knüpfen die Priester
Wiens ihre Macht er war ihnen dienstbar als Berauscher
A Sinne der Gläubigen als ein Mittel um sich der
Mldungskraft und der Empfindung der letzteren zu ver
Wm und aus diese Weise ihre Sammlung in Furcht und
Ahängigkeit zu erhalten

Der Geruch wirkt ebenso unwiderstehlich aus die mensch
Heu Nerven als die Musik Beide haben die Priester
M gestrebt ihrem Zwecke verwendbar zu machen Allen
Kltern von Brahma bis zu den Fetisch vor welchen die
Wcht den Hindu s und ihren Stammesgenossen den Rücken
beugt sind Wohlgerüche auf den Altären geopfert worden
lind bei den zu einem gewissen Grad von Zivilisation ge
wzten Völkern findet man erst recht den Gebrauch von
Parsum zu religiösen Zwecken als einen Bestandtheil des
rituellen Gottesdienstes Alle Reinignngsopser Waschungen
W Salbungen mit Oel und wohlriechenden Essenzen
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früherer Zeiten waren durch die Religionsgesetze vorge
schriebene hygienische Bestimmungen die in die religiösen
Gewohnheiten ganzer Völkersamilien übergegangen zugleich
die Fessel bildeten mittelst derer die Priesterwelt die Sinne
der Gläubigen umstrickte Die heutige Parfumindustrie
steht der Kirche und ihrem Dienste nicht so nah als dies
in früheren Zeiten der Fall war und findet ihre Abnehmer
in anderen Kreisen

Die Zentren der Fabrikation in Frankreich als dem
Lande wo dieser Gewerbszweig am ansgebreitetsten betrieben
wird sind Graste Cannes und Nizza Die Kräutergärten
und Treibhäuser jener Städte bilden den Hauptreichthum
der genannten Ortschaften zugleich geben sie 12 15 000
Personen von denen der größte Theil Frauen eine lohnende
Beschäftigung Die Umgebungen der drei Städte sind fast
ausschließlich der den Zwecken der Parsumerie dienenden
Blumenzucht gewidmet innerhalb deren die Orangeblüthe
den hervorragendsten Platz einnimmt Seitdem Nizza zu
Frankreich gehört hat es dadurch große Vortheile vor
seinen Rivalen voraus daß nämlich alle Blumen und aro
matischen Kräuter dort besser gedeihen als an anderen
Orten außerdem haben die dort gezogenen Blumen nicht
mehr wie früher einen Eingangszoll zu entrichten Einen
ungefähren Ueberblick über den Umfang und den Werth
der ini südlichen Frankreich gewonnenen Parfumeriestoffe
gewährt nachstehende Tabelle

Quantitäten WertheOrangenblüthe 2 Mill Kilo 2 Mill Frcs
Rosen 500000 500000Jasmin 80000 200000Veilchen 80000 400000
Quassia 40000 160000Tuberosen 20000 80000
Mit diesen Blumen werden ungefähr 500000 Kilo

Pommade oder parfumirre Oele eine Million Litres Orange
blüthen Wasser 100 000 Litres Rosenwasser und 1200 Kilo
Neroli Pomeranzenblüthen Essenz sabrizrrt Die Orangen
blüthe liefert drei verschiedene Essenzen von denen das Neroli
das am meisten geschätzte ist und mit 350 Frcs per Kilo
bezahlt wird Dasselbe wird aus der Blüthe die geringere
Sorte Mit Ars,iii wird aus den Blättern und kleinen
Früchten und die Portugal genannte Essenz aus den
Orangeschalen gewonnen Die Kultur des Geraninms
wendet sich jetzt mehr Algerien zu woselbst die Parfum
industrie einen großen Aufschwung genommen hat Die
Werkstätten von Rhilen und die Abtei von Staoueli sind
die Hauptfabrikationsorte An letzterem Orte wird das
Geranium aus einer Fläche von 16 Hektaren gezogen All
jährlich finden drei Schnitte statt jeder derselben ergiebt
im Durchnitt 170 bis 200 Kllo s was einem Jahresertrag
von 5 bis 600 Kilo entspricht die wiederum einen Werth
von 20 bis 25 000 Frcs d h 1400 Frcs pro Hektar
haben Aehnlich und noch höher stellen sich die Erträge bei
anderen Pflanzen namentlich bei dem Heliotrop von diesem
gilt das Kilo 500 Frcs was einem Werth von 1500 Frcs
pro Hektar gleichkommt

Am 1 Januar 1878 waren in der Provinz Oran
nur 25 Hektaren mit aromatischen Pflanzen bestellt welche
einen Ertrag von 50 000 Frcs für verkaufte Parfümerie
artikel lieferten die Provinz Constantine produzirt kaum
die für den eigenen Bedarf erforderlichen aromatischen
Pflanzen Der größere Theil derselben kommt aus den
Distrikten von Algier wo die Natur selbst die Pflege der
Vegetation übernimmt und wo das Geranium allein eine
Fläche von 500 Hektaren bedeckt Was die Werthe aus
Erträgen der andern Parfumstoffe betrifft so bedarf es
250 bis 300 Kilo Rosenblätter für 25 bis 30 Gramm
Rosenessenz Hiernach stellt sich der Preis eines Kilo aus
12 bis 1800 Frcs Hundert Kilo Geraninmblätter liefern
120 Gramm Essenz zu 30 Frcs Die Rosenessenz kostet
daher im Durchschnitt mehr als 1500 Frcs per Kilo wäh
rend die Geraniumessenz nur aus 250 Frcs im Preise kommt

Die von der Provinz Algier gelieferte reiche Ernte an
aromatischen und zur Parsumerie geeigneten Blumen und
Pflanzen genügen indeß dem Bedarf längst nicht mehr Um
dem Bedürfniß gerecht zu werden hat die Spekulation
Surrogate ausfindig gemacht welche namentlich alle Ge
raniumsabrikate verfälschen und mit den der Chemie zu
Gebote stehenden Hülfsmitteln in die Fabrikation der Wohl
geruchsartikel eingreisen

Es wird hier genügen darauf hinzuweisen daß der
heutige Chemiker wenn er auch außer Stande ist aus den
Wegen welche die Natur einschlägt zu schaffen er aber
doch die Möglichkeit hat eine große Zahl von Parfüms
welche die Schöpfung dem Menschen in die Hand gegeben
hat aus künstlichem Wege denen der Natur nachzubilden

Wenn man beispielsweise die Stärke das Holz das
Stroh oder die Lumpen mit Schwefelsäure behandelt so
macht man nach Belieben daraus Gummi oder Zucker wie
ihn die Früchte enthalten Man stellt ohne Unterschied mit
diesem Zucker je nach der Art der Behandlung die Milch
säure die Buttersäure und die der Wurzel der Valeriaua
her Alle Welt kennt die ekelhaften Gerüche welche die
ranzige Butter und der sich zersetzende Käse entwickelt Ge
rüche die der Butter und Valerianasäure entspringen
Aus diesen beiden und einigen anderen mehr oder minder
insekten Körpern entspringenden Substanzen zieht man
gegenwärtig eine ganze Serie der angenehmsten Gerüche
und des vorzüglichsten Geschmacks Einige natürliche Gerüche
sind nichts anderes als zusammengesetzte ätherische Stoffe
die chemisch reprodnzirt werden können Die bekannten
englischen Bonbons Drops sind beispielsweise durch
Valerianaäther parsümirt Der Valerianaäther der mit

1880
telst der Baldriansäure und dem Kartoffelöl das man mit
so viel Sorgfalt bei der Spiritusfabrikation aus dem
Bodensatz herauszieht stellt die Essenz des Apselöls dar
wie eine weingeistige Lösung von essigsaurem Amhloxyd
Kaprisolium und Pelargonium eine Verbindung von
Essigsäure und Fuselöl die Birn Erdbeeren und
Quittenessenz darstellt Das Ananasöl ist eine Verbindung
des gewöhnlichen Schweseläthers mit reiner Buttersäure
die mit Alkohol verdünnt ist mit weniger reiner und mit
Ziegensäure gemischt erhält man die Himbeeressenz Mit Hülfe
des prozyliken Aethers erhält man einen berauschend schönen

Duft von Früchten Endlich verwandelt man durch die Ver
mischung mehrerer Aetherarten ganz besonders durch die
Reinsarren und Pelargoniumsäure verdorbenen Brannt
wein in sin Champagne oder in alten Jamaika Rum

mit dieser Transformation wird eine mehr als erlaubte
Spekulation betrieben denn sie ist weder gesund noch an
genehm Ferner sind alle Präparate die man im Handel
unter dem Namen von Fruchtsäften verkauft nichts als
mehr oder weniger gelungene Mischungen die in einer Auf
lösung von Alkohol nur Chloroform und Glycerin dar
bieten Als interessanten Beweis führen wir hier ein Bei
spiel der Komposition der Aprikosenessenz an Morokorms
10 Gramm MUsr 100 Gramm Ltlisr Valsri
Äinyas 50 Gramm Ltüoe 20 Gramm Ltiier

10 Gramm Z osriiw 40 Gramm H I000I
1 Liter Der Chemiker nennt das naiver Weise nur eine
künstliche Reproduktion der Natur Für ihn ist eben die
Darstellung einer Synthese nur die exakte Nachahmung des
Naturprodukts

Aus diese Synthese spielte Herr Barreswill in einem
Bericht der Jury bei der internationalen Ausstellung von
1867 an als er schrieb Die Chemie giebt uns die Far
ben und die Gerüche Er hatte Recht die Chemie welche
den Farbestoff des Krapp fand beschenkte uns auch mit dem
Aroma der Vanille Heutzutage ist der Weg noch nicht aus
gebeutet aber er ist zu weiterem Fortschritt geöffnet Durch
Kohlenstoff und Wasserstoff kann man durch die Wirkung
der Elektrizität Essigsäure herstellen und wiederum durch den
selben Einfluß dle e in Benzin verwandeln Mittelst des
Benzins kann man eine Essenz von bitteren Mandeln
herstellen und aus dieser erhält man nach Gefallen
eine Essenz von Geisbart und von Geranium die Sali
cylsäure oder das Benzoin Die erstere dieser Säuren
giebt mit Holzäther verbunden salicylsaures Methyloxyd
Wintergrünöl Eine im Staate New Jersey Amerika

wachsende immergrüne wohlriechende Hawepflanze 6g,u1
tdsris xroeuiQdöns die in Wäldern und auf trocke
nen Mooren vorkommt und die man Wintergrün Rebhuhn
beere oder Theebeere nennt ist hier ganz besonders anzu
führen Ihr Dust ähnelt dem der schwarzen virginischen
Birke Wegen ihres wohlriechenden Oels deslillirte man sie
und führte die Essenz unter dem Namen Wintergrünöl
als Parfüm in Europa ein Erst vor wenig Jahren aber
entdeckte der französische Chemiker Cahoars bei seinen Experi
menten mit diesem Oel daß dasselbe abweichend von an
deren wohlriechenden flüchtigen Oelen ein zusammengesetzter
Stoff sei der zu den zusammengesetzten Aetherarten gehöre
und gleich diesen durch chemische Kunst zerlegt und wieder
zusammengesetzt werden könne Es war das ein neues Feld
zu weiteren praktischen Forschungen die obgleich erst theil
weise angebaut doch schon höchst unerwartete Früchte getragen

haben Das Benzoin aber wird in Vanillenessenz verwan
delt Weiter kann man die Geisbartesfenz in die der ge
nannten ZgMkörig oder in das aromatische Prinzip der
Tonkabohne verwandeln

Der Goldlack das Creosot die Assafötida werden unter
den Händen des Chemikers zum Vanillenextrakt Viele die
ser Elitdeckungen har sich die Industrie schon nutzbar gemacht

Durch die Mischung ver Effeuze der bittern Mandeln und
der Vanille erhält man den Parfüm des Heliotrop umge
kehrt wandelt man aus analytischem Wege den Parfüm des
Heliotrop in bittere Mandelessenz und in Vanille und führt
die bitlere Mandeleffenz wie die Vanillenessenz wieder in den
Zustand des Benzin zurück um aber dahin zu gelangen
müssen sie wieder verschiedene chemische Wege durchwandern
Die Essenzen der MuMsria Wintergrün und des Geis
bart lösen sich in der Salicylsäure im Phenol und endlich
im Benzin aus Die Efsenze des Geraninms wandelt sich
auch in Phenol und in zweiter Stelle in Benzin um

Höchst überraschend und merkwürdig bleibt es daß das
Fuselöl welches der Destillateur seines üblen Geruchs und
Geschmacks wegen so sorgfältig aus feinem Branntwein zu
entfernen sucht unter der Hand des Chemikers den ange
nehmsten und gesuchtesten Wohlgeruch annimmt Unter die
sen Gerüchen die uns angenehm sind zählt auch das Bou
quet der Weine Auch dieser Geruch ist hauptsächlich der
Anwesenheit eines flüchtigen ätherischen Oeles ähnlich dem
vorgenannten zuzuschreiben So wird also jetzt auf künst
lichem Wege die Blume des Weins demselben eingeimpft
und ist nicht naturwüchsig

In einer Welt aber wo Alles harmonisch wo nichts
willkürlich ist und Alles im Gleichgewicht steht und aneinander
gekettet ist schließen wir das chemische Lichtbild mit dem
Ausspruch eines Großmeisters der Chemie Daß in dem
ewigen Kreislauf wo Alles sich bewegt und sich umgestaltet
die Materie nichts thut als die Stelle wechfelt

Litterarisches
Jllustrirte Kulturgeschichte für Leser aller Stände

Von Karl Faulmann Mit 14 Tafeln in Farben
druck mehreren Facsimile Beilagen und ca 300 Jllustr
A Hartleb en s Verlag in Wien In 20 Lieferungen



g 60 H Hiervon liegen uns heute die Lieferungen

6 10 vorEine Kulturgeschichte gewinnt durch Illustrationen wie solche
die vorliegenden Hefte von Faulmann s Kulturgeschichte bringen
ungemein an Interesse und Verständniß für weitere Kreise An der
Hand dieser Darstellung ist jeder in der Lage verständnißinnig dem
Verfasser auf seinen Streisungen zu folgen die er gestützt aus gründ
liche Originalstudien umfassende Völkerkunde und aus Grundlage der
besten wissenschaftlichen Werke des In und Auslandes in die graue
Vorzeit unternimmt und die eine vorgeschrittene Kultur selbst bei
Völkern zeigen welche man bisher als kulturlos zu betrachten ge
neigt war Faulmann s Kulturgeschichte ist eine ernste und sehr
beachtenswerthe wissenschaftliche Arbeit welche durch die populäre
Darstellung des Verfassers nur an Bedeutung gewinnt Die Ver
lagshandlung hat ungeachtet des billigen Preises für eine splendide
Ausstattung gesorgt Papier Druck Farbentafeln und Facsimilebei
lagen sind eines Prachtwerkes würdig

Kunsthistorische Vorträge
des Herrn Prof Dr Heydemann

Referat

VII
Aphrodite und Hermes

In Elis befand sich eine Statue der Aphrodite von
Phidias In dieser Darstellung erschien Aphrodite als
Göttin der ehelichen Liebe und der Häuslichkeit vollständig
bekleidet den Fuß auf eine Schildkröte setzend So still
und geräuschlos wie die Bewegungen dieses Thieres soll das
häusliche Wirken und Schaffen des Weibes sein Außer
dieser Statue der Aphrodite schuf Phidias noch eine Menge
anderer von denen jedoch nur zwei und zwar die eine in
einer Zeichnung auf uns gekommen sind die Darstellungen
der Aphrodite am Fries des Parthenon In der einen
Darstellung erscheint Aphrodite reich bekleidet das Haupt
mit einem matroualen Schleier umhüllt eine würdevolle
Gestalt und als Liebes und Schönheitsgöttin nur erkennbar
durch ihren Sohn Eros der an ihr Knie lehnt ein reizen
des Kindesbild mit dem zierlichen ausgespannten Sonnen
schirm in der Hand und der Prozesston aufmerksam zu
schauend Die Darstellung des Eros ist uns noch im
Originale erhalten während wir die der Aphrodite nur aus
einer Zeichnung des vorigen Jahrhunderts Carreys Zeich
nung von 1647 kennen In dem Bilde des Westgiebels
in welchem der Streit der Athene und des Poseidon um
Attika dargestellt ist erscheint Aphrodite im Gefolge und
auf Seiten des Poseidon gelagert im Schoße des Meeres
Dione und umkreist von Nereiden und Tritonen

Die Göttin findet sich hier zum erstenmal nackt dar
gestellt ein unerhörtes Wagniß des Künstlers denn bisher
hatte man sich gescheut Frauenkörper nackt zu bilden Doch
bei der Höhe von 40 Fuß in welcher das Giebelbild an
gebracht war durfte sich der Künstler die nackte Darstel
lung schon erlauben der Körper konnte von unten aus
nicht im Detail gesehen werden und die Nacktheit der
Göttin war somit nur für Wolken Sonne Mond und
Sterne und nicht für das menschliche Auge vorhanden Es
ist dies wohl festzuhalten daß erst jetzt also um 450 vor
Chr in der griechischen Kunst der Frauenkörper ganz nackt
dargestellt wurde nachdem man sich Jahrhunderte lang
gescheut hatte das Weib ohne Gewandung zu bilden und
nichts vermag beredter als dieser Umstand die griechische
Kunst gegen den Vorwurf der Unstttlichkeit zu vertheidigen
der ihr immer und immer wieder von Kirchenvätern und auch
wiederholt in neuerer Zeit gemacht ist Erst ein volles Jahr
hundert später um 350 v Chr wagte es wieder Praxi
teles die Göttin gewandlos darzustellen aber ihre Nackt
heit sollte keinen Sinneskitzel erregen sondern ist hier und
in den nächstfolgenden Darstellungen stets durch die Situa
tion motivirt bald knüpft die Göttin ihr Haar auf um
ins Bad zu steigen oder bindet es nach dem Bade wieder
zusammen bald läßt sie sich vom Eros begießen bald legt
sie ihre Sandalen ab oder befestigt sie wieder Allerdings
gewann man bald mehr und mehr Geschmack an ganz nack
ten Aphroditedarstellungen und zur Diadochenzeit als das
Griechenthum sich bereits unter fremden namentlich orien
talischen Einflüssen zu zersetzen begann und Religion und
Sitte untergraben wurden war eine ganz verhüllte Aphro
ditegestalt schon eine Seltenheit und Ausnahme geworden

Natürlich ging bei dieser Darstellung der göttliche In
halt immer mehr verloren und die Statuen arteten zu Genre
siguren aus Die schönsten Statuen dieser Kunstrichtung
sind die kapitolinische und die mediceische Venus Die ka
pitolinische Venus hat das Gewand auf das Wassergefäß an
ihrer Seite gelegt und steht nun völlig nackt zum Bade be
reit da Diese Situation ruft unwillkürlich in der edleren
Weiblichkeit das Gefühl der Schaam hervor durch welches
die gebückte und zusammengeschmiegte Stellung und die Hal
tung der Arme veranlaßt ist Die Formen sind viel reifer
und frauenhafter als die der mediceischen welche unter allen
nackten Venusstatuen die jugendlichste ist bei der wir aber
die Göttin fast ganz vergessen über die Sinnlichkeit der gan
zen Darstellung und der nicht ernstlich gemeinten Schaam
Mit welcher sie fast zu kokettireu scheint

Um zu der Zeit des Praxiteles zurückzukehren muß
vor diesem Meister etwa um 400 v Chr eine Statue ge
schaffen sein in welcher die Göttin zur Hälfte entkleidet dar
gestellt wurde eine Art Mittelstufe zwischen der früher
üblichen bekleideten und der späteren nackten Darstellung
und zwar ist diese Statue das Original der berühmten
Venus von Milo Diese letztere ist eine einst von den Be
wohnern der Insel Melos bestellte Kopie und trug in der
linken Hand jetzt sind beide Arme leider verloren
den Apfel das Symbol der Apfelinsel Melos Das Ori
ginal trug keinen Apfel sondern wohl einen Scepter oder der
gleichen Die Venus von Milo die hohe Frau von Milo
ist wohl die herrlichste aller Venusstatuen Wem ginge nicht
das Herz auf beim Anblicke dieses königlichen und fürstlichen
Weibes des Alterthums mit der ernsten und vornehmen
Haltung der hohen und klaren Ehrfurcht erheischenden Stirn
und dem anmuthigen mandelförmigen Augel Es war auch
wohl kein anderes Werk durch Kopien so im Volke ver
breitet wie die Venus von Milo und in keiner dieser
zahlreichen Wiederholungen selbst der verballhornisirtesten

verleugnet es seine Herkunft Von dem alten Werke dessen
Kopie die Venus von Milo ist existirten im Alterthum
eine Unzahl von anderen Kopien allerdings immer mit
einigen Aenderungen wie die alten Künstler ja überhaupt
sich nie zur ganz getreuen Wiedergabe eines vorhandenen
Kunstwerkes entschließen konnten sondern zu dem entlehnten
Hauptmotiv immer eigene Nebenmotive hinzubrachten Unter
den erhaltenen antiken Kopien des alten Originals der
milonischen Venus ist die bedeutendste die Venus von Capua
im Museum von Neapel Die Figur ist in dieser Dar
stellung mehr ins Profil gestellt Der linke Fuß ist stolz
und fest aus einen am Boden liegenden Helm aufgesetzt
wohl um den Sieg zu bezeichnen den die Göttin über das
selbstsüchtige Herz des männermordenden Ares davongetragen
sonst ist Stellung und Haltung dieselbe wie bei der milo
nischen Venus dasselbe majestätische Ansehen welches durch
die Krone die ihre Stirn überragt noch mehr hervorgehoben
wird während sich ihre ruhige gesammelte Haltung besonders
in den Gewandmassen abspiegelt die den unteren Theil ihres
Leibes umhüllen Die Formen dieser Venus sind im Gegen
satz zu der frischen Kraft der milonischen Venus von etwas
unbestimmter und verschwommener Weichheit Die Arme
sind leider verstümmelt wie die der milonischen Venus und
lassen sich nur nach unsicheren Annahmen ergänzen In
Alexandrinischer Zeit werden die Darstellungen der Venus
immer zahlreicher auch auf Gemälden In den wieder
ausgegrabenen Städten Herkulaneum und Pompeji findet sich
kaum ein einziges Zimmer ohne eine Darstellung der Venus

Aus dem Gefolge der Aphrodite sind noch zwei Gestal
ten zu behandeln Eros und Psyche Eros ist eine kosmo
gonifche Gottheit der Sohn der Aphrodite die Personifikation
der verbindenden Kraft zwischen den Elementen Die ältere
Kunst stellte den Eros als erwachsenen Jüngling dar später
wird er mehr als Kind dargestellt der die Mutter mit
seinen Flügeln umflattert und sich bald auf ihren Schoß
bald auf ihren Rücken setzt In allen Gärten der Römer
fanden sich eine Unzahl kleiner Erosstatuen Das weibliche
Gegenstück des Eros ist die geflügelte Psyche sie wurde ur
sprünglich als Schmetterling gebildet später als Mädcken
mit Schmetterlingsflügeln versehen Eros und Psyche wur
den im Alterthum häufig dargestellt von den erhaltenen
Darstellungen sind am bekanntesten die reizende Marmor
gruppe Amor und Psyche im kapitolinischen Museum die
Hingabe der Psyche an Amor darstellend die Psyche von
Capua in Neapel und Amor mit dem Bogen des Herakles
im kapitolinischen Museum Wie sich in jeder griechischen
Gottheit Licht und Schatten vereinen so wurde auch Eros
der Liebesgott in römischer Zeit als Todtengott dargestellt
mit gesenkter Fackel leise und wehmüthig trauernd über den
Tod seiner Schwester Psyche

Aus Halle und Umgegend
Freitag den 10 Dezember k a gedenkt in der

Aula unserer Universität Herr oanä MI Fr Wilhelm
Drexler aus Merseburg zur Erlangung der philosophi
schen Doktorwürde seine Jnaugural Dissertation Earacal
las Zug nach dem Orient und der letzte Partherkrieg
214 217 und die ihr angehängten Thesen öffentlich zu

vertheidigen Opponenten werden sein Herr eanä MI
A Haustein und Herr stuÄ MI M Schwarze

Heute Vormittag 11 Uhr tagte im Hötel zur Stadt
Hamburg der landwirthschaftliche Centralverein unter vem

Vorsitz des Herrn W vonNathusius Schönborn Auf
der Tagesordnung standen folgende Wahlen

1 Neuwahl des Centralvereins Direktorinms Gewählt
wurde als Vereinsdirektor Herr Landrath a D von Nathu
sius Schönborn

2 Neuwahl des Stellvertreters desselben Gewählt
wurde als Vizedirektor Herr Major von Busse Zschortau

3 Neuwahl mehrerer Mitglieder in das Centralvereins
Direktorium an Stelle der statutenmäßig Ausscheidenden
Gewählt wurden dieselben wieder nämlich die Herren Amts

rath Blomeyer Hornbmg Amtsrath Bodenstein Ned
litz Kammerherr von Kalitzsch Dobritz Professor Dr
Kühn Halle Landrath a D von Nathusius Neuhal
densleben Rittergutsbesitzer Rimpau Cunran Landesdirek
tor Graf von Wintzingerode Merseburg Neu gewählt
Herr geheime Regierungsrath Rimpau Langmheim

4 Neuwahl von 2 Vereinsdeputirten für den deutschen
Landwirthschaftsrath Gewühlt wurden die Herren Amts
rath Blomeyer Hornburg Rittergutsbesitzer Nobbe
Niedertopfstedt als deren Stellvertreter die Herren Regie
rungsrath Schönian Merseburg und Amtsrath Boden
stein Nedlitz

5 Wahl von Vereinsdeputirten zu den Konferenzen
der königl Eisenbahndirektionen mit Delegirten der wirth
schaftlichen Körperschaften Gewählt wurden für Berlin
Herr Landrath v Rauch ha upt Delitzsck als Stellvertre
ter Herr Konsul Stengel Staßfurt für Frankfurt a/M
Herr Rittergutsbesitzer Nobbe Niedertopfstedt als Stell
vertreter Herr Hauptmann v Klathe Wernroda für
Magdeburg Herr Amtsrath Bodenstein Nedlitz Stell
vertreter Herr v Plotho Pareh

6 In den Volkswirthschaftsrath wurden gewählt die
Herren Landrath a D v Nathufius Neuhaldensleben
Ferdinand Knauer Gröbers und Rittergutsbesitzer Nobbe
Niedertopfstedt

Die Versammlung war von über 100 Delegirten der
zum Centralvereine gehörenden landwirthschastlichen Vereine
beschickt worden

Der Bergerverein ehemalige Freischüler und
Freischülerinnen der Francke schen Stiftungen hielt am
Montag Abend im Restaurant zum kühlen Brunnen eine
Sitzung ab in welcher beschlossen wurde am Abend des
3 Weihnachtstags daselbst eine Weihnachtsfeier verbunden
mit einer Befcheerung den Mitgliedern untereinander ab
zuhalten Außerdem sollen zwei bedürftige Freischüler ein
Knabe und ein Mädchen aus den Mitteln des Vereins
bei dieser Gelegenheit mit Kleidungsstücken beschenkt wer
den eine Absicht welche dem Verein zur Ehre gereicht

In letzterer Zeit sind in mehreren hiesigen besseren
Restaurants wieder Ueberzieher und Billardbälle gestohlen
ohne daß es bisher möglich war den Thätern aus die
Spur zu kommen Ebenso kommen aus dem Bahnhose
kleinere Diebstähle vor auch wurde ein Portier um eine
ihm zur Aufbewahrung übergebene kleine Kiste mit Beklei
dungsstücken beschwindelt Ferner ist mehrfach vorgekom
men daß kleineren von größeren Mädchen des Abends aus
der Straße die Hornpfeile aus den Haaren gewaltsam aus
gerissen auch von Frauenzimmern die Körbchen mit gehol
ten Waaren abgenommen worden sind Endlich fehlten
Hausdiebstähle nicht Vorsicht ist daher geboten

Mvilstand Metdung vom 7 Dezember
Aufgeboten Der Maler W Böhme Luckengasse 10

und W Möbius Parkstraße 5 Der Musiker E Klaus
Fleischergasse 16 und Th Metze Querfurt Der Orgel
bauer W Raab und F Werner Schulgasse 1 Der
Gastwirth W Götze und E Richter Schwätz Der
Zimmermann Ch H Meise Halle und M S A Brode
Krosigk

Geboren Dem Chaussee Aufseher M Zwickert ein
S Ackerstraße 1 Dem Fuhrmann O Thieme eine T
Harzgasse 3 Dem Handarbeiter W Möhring eine T
gr Schloßgasse 8 Dem Arbeiter W Schreiber ein S
Delitzscherstraße 6o Ein unehel S eine unehel T
Entbind Jnst Dem Schneidermeister L Vötzsch eine T
kl Sandberg 15 Dem Maschinenfabrikant A Florstedt
ein S Rannischestr 4 Dem Restaurateur Ch Schra
der ein S Leipzigerstraße 62

Gestorben Des Handarbeiter C Prinz S Karl
21 T Atrophie Steinweg 43/44 Des Schiffer R
Kupper T Elsbeth 2 M 7 T Atrophie Gommergasse 10

Die Wirthschaften Alwine Adlung 48 I 2 M 24 T
Unterleibs arcom Paradiesgasse 1
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Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 4 Dezember

Geboren Dem Fleischermeister C F A Thurm
ein S Reilstr 9

Meldung vom 6 Dezember
Geboren Dem Handarbeiter F F Rudolph eine T

Burgstr 8
Meldung vom 7 Dezember

Aufgeboten Der Musikus R E Klaus und L A
Th Metze Halle und Querfurt Der Maurer W B
Kohlemann und L A Meißner Halle und Giebichenstein
Reilstr 24

Geboren Dem Maschinenschlosser C L Prätsch
ein S Gosenstr 9 Dem Schuhmachermstr L S Jbe
eine T Reilstr 31 Ein unehel S Reilstr 45

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 7 Dezbr Abends
2,54 am 8 Dezbr Morgens 2,60 Meter

Aus dem Saalkreise
Die gar zu milde Witterung scheint nicht ohne

nachtheilige Folgen für die Gesundheit vorübergehen zu
wollen Im nördlichen Theile des Saalkreises tritt eine
Frieselkrankheit in recht heftiger Weise unter den Kindern
auf Der Volksmund bezeichnet diese Krankheit unter dem
Namen weißes Friesel Die Kinder bekommen große
Hitze Magenschmerzen Erbrechen und liegen längere Zeit
fast bewußtlos Ist die Krankheit vorüber dann schält sich
die Haut Wie es scheint werden alle Kinder einer Fa
milie heimgesucht wenn erst eins erkrankt ist

Provinz und Nachbarstaaten
Magdeburg 7 Dezember Gestern wurden hier

von den vereinigten Handelskammern der Provinz Sachsen
die Herren Alb Ernst Halle Kommerzienrath Neubauer
Magdeburg Riemann Nordhausen Komm Rth Stürke
Erfurt und Hecker Gröningen gewählt um als Delegirte
des Handels und der Industrie für den preußischen Volks
wirthschastsrath präsentirt zu werden Da die Gewerbe
steuer der inkorporirten Firmen für das Stimmverhältniß
maßgebend war verfügte die Handelskammer von Halle
über 10 die von Halberstadt über 4 die Kaufmannschaft
von Magdeburg über 3 die Handelskammer von Nordhausen
und Erfurt über je zwei und die von Mühlhausen über
1 Stimme

Wittenberg Auf den Dörfern des hiesigen Kreises
steht gegenwärtig das Hausiren mit gefälschten Artikeln der
Leinenindustrie wieder in hoher Blüthe Von den Lein
wand Neppern so nennt man diese Hausirer werden mei
stens vergeblich werthvolle kräftige durch Kunstweberei her
gestellte und allerhand Figuren und Arabesken zeigende
vollständige Tischzeuge und Tischgedecke angepriesen die in
die Augen fallen Gewöhnlich schätzen sich die Hausfrauen
glücklich zu einem verhältnißmäßig billigen Preis eine werth
volle Erwerbung gemacht zu haben müssen dann aber nach
der ersten Wäsche bemerken daß sie arg betrogen sind
Nicht nur das Muster hat sich verloren sondern auch der

Griff ist hin und nach dem Kleisterverlust stellt sich das
ganze prächtige Stück als ein elender Baumwollenstoff
heraus der nicht so viel Mark werth ist als er Thaler
gekostet hat

Frey bürg a/U 5 Dezember Heute früh 1 Uhr
brach im Material Schuppen des Zimmermeister Schäfer
an der Lauchaer Chaussee Feuer aus Den rastlosen Be
mühungen der städtischen wie der freiwilligen Feuerwehr
gelang es das zerstörende Element aus seinen Heerd zu be
schränken Der Verlust an bearbeiteten Hölzern ist immer
hin ein bedeutender Alle Umstände weisen auf verbre
cherische Brandstiftung hin



An lieb GroMterchen
Wohl unter tausend würd ich Dich erkennen

Großväterchen mit Deinem weißen Bart
Noch einmal möcht ich Dich bei m Namen nennen
Auf meines Lebens kurzer Pilgerfahrt
O könnt ich nochmal in Dein Auge blicken
Wie früher wenn auf Deinem Schooß ich saß
Wo Deiner Red ich lauschte mit Entzücken
Und jedes Wort von Deinem Mund ich las

Trotz Deinem Bart und Deinen falt gen Wangen
Den Rücken tief gebeugt von Alters Last
Möcht ich Dich doch am liebsten nur umfangen
Und hielt so gern auf Deinen Armen Rast
Kein schönres Stündchen war für mich zu finden
Als wenn ich streicheln konnt Dein graueS Haar
Und auch ein kleines Kränzlein konnte binden
Wenn Dein Geburtstag eingetreten war

Ich seh Dich noch in Deinem Stuhle sitzen
Mit Deinem sammtnen Käppchen hinterm Ohr
Und schon zum Kuß die welken Lippen spitzen
Wenn Du mich zogst zu Deinem Schooß empor
Da hab ich leis mein Köpfchen angeschmieget
An Deine Brust die klopfen ich gehört
Bis Du im Schlummer sanft mich eingewieget
Und mich geschützt daß Niemand mich gestört

Doch war einmal unartig ich gewesen
Ach Gott l wie strenge war dann Dein Gesicht
Was ich aus Deinen Mienen da gelesen
Hu das vergeh ich auch noch heute nicht
Du straftest nur indem Du nicht gesprochen
Mit mir bis ich demüthig vor Dir stand
Und Dir erzählte selbst was ich verbrochen
Und bat und bat bis Gnad ich vor Dir fand

Das that die Mutter nie sie schalt mich immer
Ihr trotzt ich gern und lacht auch wohl dazu
Ich wußte ja sie machte es viel schlimmer
Und war dann wieder gut in einem Nu
Bei Großpapachen wagt ich nicht zu mucksen
Wie es so kam ich weiß es heut noch nicht
Er hörte nicht einmal mein Weinen Schluchzen
Er kannte schon mich kleinen Bösewicht

Ja ja l so sind die Jahre hingeschwunden
Großvater starb er ruht schon lang im Grab
Ich denke seiner viel in stillen Stunden
Sein liebes Bild ist meine schönste Hab
Und wenn die lauen Frühlingslüfte kosen
Wenn alles prangt im neuen Feierkleid
Schmück seinen Hügel ich mit frischen Rosen
Wie seine Brust in früher Kinderzeit

Bruno Heinemann

Vermischtes
Eine anspruchsvolle Küchenfee erschien am 19 vor dem

Amtsgericht von Frankfurt a/M Die letztere war Plötzlich
aus dem Dienst entlassen und waren ihr neben ihrem Lohn
noch wie es Vorschrift ist Unterhaltungskosten für 14 Tage
s 70 Pf ausbezahlt worden Dieselbe klagte nun daß
70 Pfennig zu wenig seien mindestens erfordere die Susten
xation einer Köchin täglich 1,70 Dann beanspruchte sie

für die im Dienste zugebrachte Zeit neben ihrem festen Ge
halt von 50 auch noch für die Reinhaltung ihrer Toi
lette pro Monat 15 extra denn eine Köchin müsse wie
sie ausführt eine Küchentoilette tragen in der sie auch den
Gästen präsentiren könne Sie wurde mit ihrer Klage ab
gewiesen Heiterkeit erregte es als der Durst der Köchin
zur Sprache kam und von ihr zugegeben wurde daß sie in
einer Woche 77 Glas Bier getrunken habe Auch hierfür
hatte sie ihren Grund Den ganzen Tag am Herde stehen
sei keine Kleinigkeit die Gluth desselben erzeuge Trockenheit
und Durst für dessen Stillung die Herrschaft aufzukommen
habe Der letzteren waren jedoch 77 Glas in der Woche
zu viel

Ein katholischer Geistlicher als Ein
jährig Freiwilliger Unter den kürzlich in Wesel bei
dem 57 Jnfant Regmt eingetretenen Einjährig Freiwilligen
befindet sich auch ein katholischer Geistlicher welcher die
zweite Weihe empfangen und daher kirchlich verpflichtet ist
täglich eine Messe zu lesen Da sich diese kirchliche Funktion
nicht gut mit seinen militärischen Pflichten vereinbaren ließ
wurden der Ausführung seiner Berufspflichten anfangs
Schwierigkeiten in den Weg gelegt die aber durch Für
sprache eines seiner Vorgesetzten beseitigt worden sind so
baß der Geistliche jeden Morgen 5 Uhr seine Messe lesen
und dann seinen Pflichten als Soldat nachkommen kann

Aus Konstantinopel wird der W A Ztg
geschrieben Gewöhnlich pflegen Kavallerie Offiziere
reiten zu können hier scheint dies jedoch nicht so noth
wendig zu sein Gestern Nachmittag nämlich als ich eben
die Grande Rue de Pera passirte stolperte ein Renner im
vollsten Galopp über das holprige Pflaster Auf seinem
Rücken hockte gleichwie der Affe auf dem Dromedar
ein türkischer Dragoneroffizier gestiefelt und gespornt und
erregte durch die hilfeflchenden Blicke seiner Augen mehr
aber noch durch groteske Evolutionen seiner Gliedmaßen die
Heiterkeit aller Passanten Niemand zweifelte daß der
wackere Reiter total betrunken sei Die Sache wurde indeß
gefährlicher als der Offizier eine Stelle erreichte wo sich
die Straße sehr verengt und stets lebhafte Bewegung herrscht
Das durchgehende Pferd nahte sich die schwankende Ge
stalt auf dem Rücken mit unverminderter Schnelligkeit
der dichten Menschengruppe und entsetzliches Unglück stand
zu befürchten wenn nicht ein ältlicher Armenier das Pferd
zum Stehen gebracht hätte indem er sich niederwerfen und
den Schädel spalten ließ Da so ausopfernde ältliche Arme
nier die sich für Andere den Kopf einschlagen lassen
nicht immer zur Hand sind so würde die türkische Regierung
gut thun wenn sie wenigstens jene Osfiziere die in der
Kavallerie dienen reiten lernen ließe Denn wie sich
herausstellte war der Dragoner Kapitän ganz nüchtern und
blos in der edlen Reitkunst vollständig unerfahren

Von der Verlagsbuchhandlung von S Schott
en der in Breslau liegt uns ein umfangreicher Ver
lags Katalog für 1880 vor welcher in allen Buchhand
lungen zu haben ist jederzeit gratis und franko zu Diensten
steht und auf dessen reichen und gediegenen Inhalt
wir gern aufmerksam machen

Volksbibliothek aus dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Kirchen Verein der St Ulrichs Parochie
Monatsverfammlung Freitag den 10 Dezember Abends

8 Uhr im kleinen Saale des Stadtschützenhauses
Gemeindeglieder sind stets willkommen

Der Vorstand
I A Haring Wächtler

Ornithologischer Central Berein für Sachsen und
Thüringen

Versammlung Donnerstag den 9 d Mts Abends
8 Uhr im Vereinslokale Tagesordnung 1 Beschlußfas
sung betreffend die Abhaltung der für 1881 projektirten
Geflügel Ausstellung als Abtheilung der Gewerbe und In
dustrie Ausstellung 1881 zu Halle a/S und Festsetzung der
Bedingungen des Anschlusses an die Gewerbe Ausstellung

2 Mittheilungen Der Vorstand
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Repertoire der Theater in Leipzig

Donnerstag den 9 Dezember
Neues Theater Die Räuber
Altes Theater Mein Stern Die Bekenntnisse

Eine neue Entdeckung
Auf eine neue Entdeckung wie sie der Urheber derselben ein in wissenschaftlichen

Kreisen geschätzter Gelehrter selbst bezeichnet und über welche seither nur in wissenschaftlichen
Fachorganen berichtet wurde verdient sicher im allgemeinen Interesse aufmerksam gemacht zu
werden Es handelt sich um wissenschaftliche Versuche und Erfahrungen über das Wesen und
der ohne jede nachtheiligen Nebenwirkungen binnen wenigen Stunden erreichten Beseitigung
der wohl Jedermann bekannten katarrhalischen Zustände als Schnupfen Husten Heiserkeit
überhaupt was der Volkemund in dem Allgemein Ausdruck einen Katarrh zusammenfaßt
Wer jemals die oft an s Unerträgliche streifende Qualen eines wochenlangen Schnupfens mit
all seinen Neben und Folgezuständen erdulden mußte und wer vermag sich zu rühmen von
diesen Plagen verschont geblieben zu sein wird den Ausführungen jenes Gelehrten denen wir
nachstehende Notizen entnehmen mit Interesse folgen Dürfte doch diese Entdeckung beson
ders für Diejenigen deren Berufsthätigkeit eine erhöhte Anstrengung der Stimmorgane erfor
dert wie z B Lehrer Geistliche Offiziere Sänger überhaupt Bühnenkünstler n f w welche
überdies dadurch mehr wie Andere zu Indispositionen und katarrhalischen Affektionen der
Luftwege hinneigen von unschätzbarem Werthe werden Wir entnehmen diesen wisfenschaft
lichen Abhandlungen folgende Stellen

Es ist gewiß ein nicht geringes Wagniß die Existenz eines universalen Hustenmittels
zu behaupten Wenn ich mir dieses Wagniß erlaube so leiten mich nicht nur theoretische
Gründe sondern auch die verschiedenen Experimente welche ich auf Grund meiner Ansicht von
der Ursache des Hustens anstellte und welche mich zum Theile leiteten als ich das Kurver
fahren den Lungen n Rachenkatarrh in einigen Stunden zu beseitigen mit
allem Erfolge versuchte Den Husten abgesehen von demjenigen welcher Folge örtlicher Reize
z B durch Eindringen fremder Körper in die Luftwege ist halte ich im Allgemeinen als eine
Folge entzündlichen Zustandes der Schleimhäute der Luftwege welcher Zustand sich auf ein
zelne Theile als auch auf die ganze Schleimhaut der Luftwege erstrecken kann Der dadurch
hervorgerufene Reiz aus den Nörvns vs Zus überträgt sich reflektorisch auf die Muskeln des
Athmungsapparates und äußert sich durch Husten Wird der entzündliche Zustand gehoben
so beseitigt man die Ursache des Hustens und dieser hört so lange aus bis wieder eine ent
zündliche Reizung eintritt Meine Ansicht weicht also nur insofern von der bis dahin gelten
den Ansicht der Aerzte ab als ich die Ursache des krankhaften Hustens allein in einem ent
zündlichen Zustande irgend eines kleinen oder größeren Theils der Luftwege zu finden glaube
Selbst in den Fällen in welchen sich ein Reiz auf die Aeste des Nsrvus vaZus durch Krank
heitszustände in anderen Theilen des Körpers geltend macht ist gewöhnlich ein entzündlicher
Zustand auch die Ursache dieses Reizes und somit auch des Hustens Daß den Husten hyste
rischer Frauen ein entzündlicher Zustand veranlaßt hat man wohl nie geglaubt und dennoch
ist dieses der Fall weil antipyretische fiebervertreibende Mittel ihn sofort beseitigen Von
verschiedenen Seiten wurden mir Zuschriften über die Erfolge der von mir empfohlenen Husten
kur zugesandt In einem Falle hatte ein mir befreundeter Arzt Gelegenheit meine Pillen an
seiner eigenen Person zu versuchen und gelang es ihm einen 2 Tage alten schweren Bronchial
katarrh Lungenkatarrh im Verlaufe von 2 Stunden vollständig zu beseitigen u s w

Diese Dr Voß schen Katarrhpillen welche bereits in den Handel gebracht sind und
wie alle Arznei nur in den Apotheken gesucht werden müssen werden für den billigen Preis
pro Schachtel 75 Pfg in Blechdosen unter gesetzlichem Schutz und mit dem Facsimile des
Verfertigers von dem Apotheker vr Ew Voß in Frankfurt a M hergestellt In
H u z D sind dieselben in der Hirschapotheke und Engelapotheke, in
kart bei Apotheker Neumann vorräthig Ein Versuch dürfte wohl zu empfehlen sein
Die Pillen deren Zusammensetzung jedem Fachmann bekannt ist enthalten keine schädlich
wirkenden Stoffe und verlange man um jede Verwechslung zu vermeiden stets vr E Voß s
Katarrhpillen

Äerkiiule Amerikanische Aepsel
Täglich frische Zusendungen und empfiehlt

solche in ganzen Fässern und ausgewogen bil
ligst die Fruchthaudluug kl Ulrichstr 22A sM Wim Zwangsvollstreckungsverfahren

Donnerstag den 9 Dezember Vorm
19 Uhr verkaufe ich Schulberg 8

1 Kleiderselretär 1 Kommode mit
Glasaufsatz 1 Nähtisch und 1 sehr
gut erhaltenen Kinderwagen

IMskenäork
Gerichtsvollzieher

2 fette Schweine zu verk gr Wallstr 13
100 150 Liter gute Ritterguts Milch

täglich abzulassen Für Händler billig Zu
erfragen in d Exped d Bl

Eine Bude zu verkaufen Oberglaucha 25
Donnerstag und Sonuabeud halte mit

frisch geschossenen Hasen am gold Ring
Der Preis 2 25 H ohne Geschneide

Frau Tenbner
Holzauctio

Freitag den 10 Dezember Nachmittags
2 Uhr gr Steinstraße 35 frühere Ein
nahme auch kommen mit zur Versteigerung
Bretter Oefen Thüren Fenster Dach und
Mauersteine

Eine ziemlich neue Nähmaschine W W
ist billig zu verkaufen

kleiner Schlamm 4 parterre
Neuen Handrollwagen verk Niemeyerstr 13

Der Ankauf eines Grundstücks zur Einrich
tung eines Aich und Waage Amts ist in
Aussicht genommen Verkaufs Anerbietungen
werden auf dem Aich Amte entgegengenommen

Halle den 8 Dezember 1880
Das Aichuugs Amt

Frische Seedorsch
empfingen

MM K MUW
kleine Steinstrasze

Ein Haus Mitte der Stadt mit wenig
Anzahlung wird von einem Handwerker zu
kaufen unter Umständen auch zu pachten ge
sucht Adr unter H G in d Exped d Bl
abzugeben

Fleisch Verkauf
Jeden Dienstag und Sonnabend in

der Halloria Hammelfleisch 5 Psd
45 u 5 ö Rindfleisch Pfd 55

iLüniiiek Landfleischer

5 gebrauchte aber noch gute Fenster wer
den zu kaufen gesucht Größe 4 9 hoch n
2 11 breit Anhalterstraße 2

Speck Verkauf
Freitag und Sonnabend dieser Woche ver

kaufe ich im gr Steiustr 51
wiederum besten geräucherten Speck s Pfd
60 H Kngtlschinkeu nur ganze und halbe
Schinken a Pfd 85 H Schmalz s,Psd 60H
Blaseuschinkcu Schlack und Knackwurst
in bekannter guter und trichinenfreier neuer

Winterwaare
aus Minden in Westfalen

fene Stellen
Ein gut empfohlenes Mävchen für Küche

und Hausarbeit wird zum 1 Januar gesucht
alter Markt 36 part links

Für ein jährliches Lohn von 180 suche
zum 1 Januar 1881 ein zuverlässiges Mäd
chen für das Hospital Nur mit guten At
testen versehene Reflectantinnen können sich
beim Hospitals Jnspektor Rinck melden

Gesucht z sof Antr 1 m g Zeugn vers
kräft Mädchen für Küche n Hausarb durch

ar Schlamm 10,1

Einen 3 armigen Kronleuchter und eine
Hängelampe sind billig zu verkaufen Zu erfr

in der Exped d Bl
Rirk Kleidersekretäre ov Tiicke Verl Äari 4



Bekanntmachung
Durch Beschluß der städtischen Behörden ist umer Zustimmung der Polizei Ver

waltung für die Grundstücke an der Glanchaischen Kirche Nr 19 bis 13 und Moritz
thor Nr 4 eine neue Baufluchtlinie festgesetzt worden

Unter Hinweis auf die Bestimmungen des ß 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetz Sammlung pro 1875 Seite 561 u f wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntniß gebracht daß der die neue Baufluchtlinie nachweisende Situationsptan
im Polizei Secretariat II Zimmer Nr 16 während der Dienststunden eingesehen werden
kann und daß etwaige Einwendungen gegen die Angemefsenheir der festgesetzten Baufluchtlinie
innerhalb einer präklnstvischen Frist von vier Wochen bei uns anzubringen sind

Halle a/S am 4 Dezember 1880 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nachdem durch Beschluß beider städtischen Behöroen unter Zustimmung der Polizei
Verwaltung zur Bebauung der von dem Maurermeister KuhNt und Fabrikant Gruhl
erworbenen zwischen Hermannstratze und Breitestratze belegenen Gartenflächen eine neue
Straßen und resp Baufluchtlinie beschlossen worden ist und Seitens der nach Vorschrift des
Gesetzes vom 2 Juli 1875 hiervon benachrichtigten betheiligten Grundstücksbesitzer innerhalb
der bezeichneten präclusivischen Frist von vier Wochen Einwendungen gegen die Angemeffen
heit der auf dem bezüglichen Situationsplane eingetragenen Flucht c Linie nicht erhoben
sind wird dieselbe hierdurch für endgültig festgestellt erklärt

Indem wir dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen bemerken wir gleichzeitig
daß der die neue Straßen und resp Baufluchtlinie nachweisende Situationsplan während der
nächsten vier Wochen in dem Polizei Secretariate II Zimmer Nr 16 zu Jedermanns Ein
sicht ausliegt

Halle a/S am 2 Dezember 1880 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Wcihvachtssenimnge betreffend
Auch in diesem Jahre wird an das Publikum das Ersuchen gerichtet mit den

Weihnachtsversendungen bald zu beginnen damit die Packetmassen sich nicht in den
letzten Tagen vor dem Feste zu sehr zusammendrängen wodurch die Pünktlichkeit in der Be
förderung leidet

Die Packete sind dauerhaft ZU verpacken Dünne Pappkasten schwache Schach
teln Ci garrenkisten u f w sind nicht zu benutzen Die Ausschrist der Packete muß deut
lich vollständig und haltbar hergestellt sein Kann die Aufschrift nicht in deutlicher
Weise unmittelbar aus das Packet gesetzt werden so empfiehlt sich die Verwendung eines
Blattes weißen Papiers welches der ganzen Fläche nach fest aufgeklebt werden muß Am
zweckmäßigsten sind gedruckte Aufschriften aus weißem Papier Dagegen darf von der
Verwendung von Formularen zu Packetadressen für Packetauffchriften nur ausnahmsweise bei
Packeten geringen Umfangs Gebrauch gemacht werden Der Name des Bestimmungs
orts mutz stets recht groß und kräftig gedruckt oder geschrieben sein Die Packet
ausschrift muß sämmtliche Angaben der Begleitadresse enthalten zutreffenden Falls also
den Frankovermerk den Nachnahmebetrag nebst Namen und Wohnung des Absenders den
Vermerk der Eilbestellung u s w, damit im Falle des Verlustes der Packetadresse das
Packet auch ohne dieselbe dem Empfänger ausgehändigt werden kann Auf Packeten nach
größeren Orten ist thunlichst die Wohnung des Empfängers aus Packeten nach Berlin
auch der Buchstabe des Postbezirks L, U 8 0 u s w anzugeben Zur Beschleunigung
des Betriebes trägt es wesentlich bei wenn die Packete srankirt ausgeliefert werden
Das Porto beträgt für Packete ohne angegebenen Werth bis zum Gewicht von 5 Kilogramm
25 Pfg auf Entfernungen bis 10 Meilen 50 Pfg aus weitere Entfernungen

Der Staatssekretär des Reichs Postamts
In Vertretung

Wiebe

Bekanntmachung

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Gottsried Heinrich Martin aus Lands

berg zuletzt in Halle welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle a/S

abzuliefern

Halle a/S den 3 Dezember 1880 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter geb am 16 Juni 1859 Größe 5 Fuß 2 Zoll Statur untersetzt Haare

blond Bart kleiner Schnurrbart Augen blau Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich
Gesicht länglich Gesichtsfarbe gesund Besondere Kennzeichen X Beine

Steckbrief
Gegen die unten beschriebene unverehel Amanda Michael aus Sagau welche

flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen schweren Diebstahls verhängt
Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle a/S

abzuliefern

Halle a/S den 3 Dezember 1880 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter geboren am 22 Oktober 1857 Größe 1,40 m Statur untersetzt ist hoch

schwanger Haare dunkelbraun gekräuselt Stirn hoch Augenbrauen braun Augen braun
Nase eingedrückt Mund gewöhnlich Zähne defekt Kinn rund Gesicht rund und dick
Gesichtsfarbe dunkelbraun Sprache deutsch fremdartiger Dialekt Kleidung verschossenes
blaugraues Kleid blauer Sommermantel mit gelben Knöpfen schwarzer Sommerhut mit
schwarzer Feder Lederstiefeln trägt ein buntes Strohkörbchen an der Hand Besondere Kenn
zeichen Sieht einer Jüdin ähnlich und hat sehr starke Brüste

sowie
und

osserireu zu billigt Preisen ch
Weihnachts Bitte

Den mancherlei Bitten und Gaben zur Weihnachtsbescheerung fügen wir auch die
jenige wieder hinzu für die würdigen und bedürftigen Gäste unserer Christlichen Herberge
zur Heimath Hierselbst

Auch diesen Armen in der Regel 80 90 die fern von der Heimath zum Theil
heimathslos sind möchten wir die Bedeutung des Festes nähe bringen und ihnen Liebe
erweisen Wir bitten deshalb um abgelegte oder entbehrlich gewordene Kleidungsstücke
Wäsche Schuhwert Strümpfe und dergl für gewissenhafte Verwendung der Gaben
werden wir sorgen

Die uns zugedachten Gaben bitten wir bei den Unterzeichneten oder beim Hausvater
Lehmanu Mauergasse 6 abgeben zu lassen

WÄvItUvr Diakonus Hvlkvlrvrl Kaufmann

Bitte
Weihnachten rückt heran Die Unterzeichneten bitten herzlich um Gaben der Liebe

für die Kleinen in unserer Anstalt denen wieder eine Festfreude gemacht werden soll Zur
Empfangnahme sind bereit

Frau Prof Dieck Frau Past Giesebrecht Frau Past Hossmann
Gräfin Schulenburg Frl Zeller

Nach Beendigung der Volkszählung sind noch einzelne Zähl
briefe die von einigen Zählern von den Hanshaltungs Borständen
nicht zurückgefordert hier direkt abgegeben auch hat sich eine Fa
milie gemeldet die gar nicht mitgezählt worden ist Es ist drin
gend zn wünschen dasz die etwa noch vorliegenden gleichen Fälle
umgehend zur Sprache gebracht werden und ersuche wir daher die
event noch in Händen von Hanshaltnngs Vorständen sich befinven
den Zählbriese im Militnir Bureau Polizei Gebäude Zimmer
Nr 7 abgeben auch die Fälle wo Personen oder Familien nicht
mitgezählt sein sollten nngesänmt ebendaselbst zur Sprache brin
gen zn wollen

Halle den 8 Dezember 1880
Die Zählungs Kommission

gez ÄilSK S iRiTZ

OrssÄsusr Lisrlialls
Heute Donnerstag FTVon früh 10 Uhr an

Einen ehrlichen Burschen von 14 bis
16 Jahren sucht sosort

Fit Rat hhausgas se 9
Anst Auswartung ges Bernvurgerstr 22,1

Vermiet nungen
Ein hies flottes Mat u Dest Geschäft

p 1 April 1881 zu verpachten Adressen
unter O P in der Expeo d Bl

Eine Bäckerei
mit Lade und Wohuuug ist sofort zu ver
pachten Näheres Advokatenweg 2

Rannischestraße 5 ist 1 Etage best aus
4 St 2 K K u Zub zu vermierhen unv
1 April oder früher zu beziehen

Stemweg 42
unw Nähe der Francke schen Stiftungen auf

sofort oder später eine Wohnung 1 Etage
2 St 2 K 1 Küche Das 1 kl Wohnung
zum 1 Januar

2 St 3 K u Zub mit Gartenbesuch von
ruh L sofort od 1 Jan zu be z L uisens 8

Eine Wohnung für 60 O zu vermiethen
große Klausstraße 12

2 Stuben Kammer Küche nebst Zubehör
ist zum 1 Januar zu beziehen Hanslack i

Eine Wohnung von St K, K c zu
vermielyen Klausthorvorstadt 6a

Eine Wohnung sür 75
zum 1 Januar zu beziehen

j ist sofort ober
Blücherstr 3

2 kleinere Wohnungen zu vermuthen
Mühlweg 42

St K K vermiethet Brettes 17
Stube und Kammer zu vermiethen u zu

Neujahr zu beziehen Schützengasse 7 1 Tr
Em sr möbl Boroerzimmer mit freier Kla

vierbenutzung ist zum 1 Januar für 18
monatlich an einen soliden Herrn Beamten
oder Lehrer z u verm iethen Karlst r 3 p art

Schöne Stube mit oder ohne Möbel z ver

Miethen Steinstr 36 III
Frdl möbl Wohn verm Königstr 18 III
Zwei mödlirte Zimmer mit K zu verm

naye am Markt Bärgasse 10
Möbl Zimmer und Kammer zu oermielhen

Aussicht Markt Sch meerstr 44 im Laden
Anst Schlafstellen Zapfenstraße 4
Anst Schlafstelle offen Schulgasse 1
Anst Schlafstelle Markt 18 III

Heizb Schläfst b Schiller kl Schlamm 4
Anst Schlafstelle 1 Steinweg 19 II

Änst H f K u Logis Niemeyerstr 15 p r
Möbl Schlafstelle kl Sandberg 15 1l

Anst Schlafstelle m K Graseweg b Stang e
Wohnung gesucht

Nähe des Steinthors oder des Gymnasiums
70 80 LA Ruhige Miether

Gest Adressen unter N N 15 295 nie
derzulegen bei I Barck K Co hier

Kl Stube mit Bett f i Herrn sofort ge
sucht Schmeerstraße 21 1

1 einzelne Dame sucht in der Nähe der
Beruburgerstratze per i April eine Woh
nung von 60 65 Hi Offert u D 1288
befördert die Annoncen Exped von

I k Rathhausg 5
Frauen Verein zur Armen nud

Krankenpflege
Donnerstag den 9 und Freitag den 10

d Mts Nachmittag 2 Uhr Nähverein in
der Anstalt am Martinsberg 14

Um rege Theilnahme bittet
Das Ansstelluugs Comitö

Alle Reparaturen an Oesen sowie jede
Blecharbeit fertigt

Pfannenschmied
Weingärten 22

366 Mark zu Neujahr von einem pünkt
lichen Zinszahler gesucht Adressen unter
A K 15287 durch Litivlc ck
hier erbeten

Stadt Theater
Donnerstag den 9 Dezember 1886

1 Vorstellung im III Abonnement

M M N I AIVolks Schauspiel in 4 Akten
nebst einem Nachspiel

Die neue Heimath
in 1 Akt von Arthur Müller

Freitag Zum ersten Male
Lurek s Odi

Lustspiel in 3 Akten von Jordan

Nsuö5 Iksötsr
Donnerstag den 9 Dezember

Kk MM wMl
von der 45 Manu starke Capelle des

Stadtnmsikdir
AbonnementbilletS und 3 Bille s 1

s ind vorher bei den Herren Karmrodt und
Steinbrecher H Jasper zu habe

WU Ansang 8 Uhr MI
Eutrse an der Kasse 56 Psg

Freitag den 16 Dezbr Abends 8 Uhr
im Kühleubruuueu

1 Vortrag von Hrn Diakon Nietsch
mann Thema vorbehalten

2 Jahresbericht
3 Proklamirung der ausscheidenden Vor

stands Mitglieder
Wir bitten zum Schluß des Jahres um

recht zahlreichen Besuch D B

Aambriiius
Heute Donnerstag

Donnerstag Ab frische Wurst u Suppe

bei O kl Schlamm 4
I

Werde nach Empfang der Adresse gern die
gewünschte Mittheilung machen Selbstver
ständlich Diskretion
Junger Pudel zugel i m Ga st hos z Schwan

Ein gelber Mopshund aus den Namen
Lump hörend ist entlaufen Gegen Be

lohnung abzu g eben Delitzscherstratze 6tl

Handschuh gefunden Exped d Bl
Der anonymen Vriesschreiberin

nach 15 zur Nachricht dasz sie
Porto und Mühe nutzlos ver
schwendet es kommt und bleibt wie
es kommen und bleiben soll U M

Todes Anzeige
Gestern Abend 11 Uhr starb nach lan

gen Leiden mein Mann unser Vater und
Bruder Friedrich Beyer in seinem 57 Le
bensjahre Dies allen Freunden und Bekann
ten zur Nachricht

Die Familie Beyer

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Warenhauses
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